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Gemeinsam können wir im Gemeinde-
rat nun wieder die Planung und den 
Verkauf von Siedlungsgründen  
zwischen Thalheim und Herbstheim  
beginnen. Ich konnte nach mehreren 
Verhandlungsgesprächen eine positive 
Lösung für einen Grundankauf  
erreichen!  
 

In der Siedlung Thalheim – Herbstheim 
wurden nun 9.079 m² Baugrund seitens 
der Gemeinde Höhnhart angekauft. Hier  
erfolgt nun die Planung der Aufschließung 
(Straße, Kanal, Wasser, Ortsbeleuchtung, 
Glasfaser), für eine weitere Siedlung mit sehr 
schön gelegenen Baugründen. Der doch sehr 
attraktive Kaufpreis liegt für 2017 bei 30,- und 
wird dann jährlich um 1,- steigen. Es sind  
dies die Gründe hinter dem Tennisplatz runter 
nach Thalheim. Das erste Grundstück wurde 
bereits an die Fa. JOST verkauft.  
 
 
Ich darf euch nun wieder über unsere letzte 
Sitzung des Gemeinderates vom 
23.03.2017 informieren. Wir hatten 15  
Tagesordnungspunkte zu behandeln, die alle 
einstimmig beschlossen, bzw. zur Kenntnis 
genommen wurden. Hier die wichtigsten 
Punkte im Überblick:  
 

 Der sehr positive Rechnungsabschluss für 
2016 wurde mit Einnahmen von  
€ 2.659.307.- und Ausgaben von  
€ 2.514.598.-  und dem daraus resultieren-
den Überschuss von € 144.708,-  beschlos-
sen. Die wichtigsten Einnahmen sind die 
Ertragsanteile des Bundes und Landes mit 
€ 1.140.511,- die Gemeindesteuern von  
€ 469.275,- sowie die Gebühren aus Orts-
kanal von € 400.820,- und der Wasserver-
sorgung von € 32.117,-. Die größten Ausga-
ben waren der Sozialhilfebeitrag  von  
€ 338.472,- und der Krankenanstalten Bei-
trag von € 284.295,-. Weiterhin können 
wir auch unseren Schuldenstand (ohne 
Ortskanal und Wasserbau) auf € 74.032,- 
verringern (2014 noch 81.825,-)!  

 
  Aus einem Verkauf von Energie Effizienz-

maßnahmen im  Zuge der  Kindergar-
ten- und Volksschulsanierung wurde ein 
Erlös von € 3.344,26 erreicht. 

 
 Weiters haben wir auch einen Grundsatz-

beschluss zur  Erweiterung der Ortsbe-
leuchtung und für die Um stellung 
auf Energiesparende LED - Leuchtmittel 
gefasst.  
 
Parallel dazu haben wir uns auch den Aus-
bau für Lichtwellenleiter (Glasfaser) vorge-
nommen, damit Höhnhart für die Zukunft 
gerüstet ist und am Datenhighway nicht 
auf der Strecke bleibt! 

 
 Des weiteren haben wir die Vergabe des  

Tanklöschfahrzeuges für  die FF 

Höhnhart an die Fa. Seiwald beschlossen. 

 

Schöne Grüße 

Euer Bürgermeister 

 

 

Erich Priewasser 
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Firma JOST 

Tennisplatz 

Clubhaus  

ASKÖ  

Tennis 
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Theresia Hubinger 
Höhnhart 28/8 
80 Jahre am 19.02.2017 
 
 
 
 
 
 
Ludwig Spadinger 
Höhnhart 23 
85 Jahre am 09.03.2017 
 
 
 
 
 

 
 
 
Elisabeth Schießl 
Leitrachstetten 3 
85 Jahre am 24.03.2017 
 
 

 
 
 
Franz Schmalzl 
Diepoltsham 3 
80 Jahre am 12.04.2017 
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Hellstern Johann & Maria 
Stegmühl 14 
Diamantene Hochzeit   
am 20.04.2017 

Nina Schwarzwald
Höhnhart 104 

geboren am 24.03.2017 

Emely Stockhammer
Höhnhart 67 

geboren am 18.04.2017 

Raphael Moser
Herbstheim 88 

geboren am 05.03.2017 

Jana Zechmeister
Stegmühl 27 

geboren am 18.03.2017 
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Theresia Reichinger 

Offenschwandt 11 

im 103. Lebensjahr 

† 29.01.2017 

Maria Haider 

Roith 1 

im 90. Lebensjahr 

† 03.02.2017 

Maria Binder 

Miesenberg 5 

im 90. Lebensjahr 

† 27.02.2017 

Johann Frauenhuber 

Salzburg 

im 95. Lebensjahr 

† 08.03.2017 

Franz Daxecker 

Thalheim 3 

im 93. Lebensjahr 

† 09.03.2017 

Herbert  
Feichtenschlager 

Ainetsreit 8 

im 54. Lebensjahr 

† 31.03.2017 

Theresia Ortner 

Herbstheim 7 

im 93. Lebensjahr 

† 05.04.2017 

Hermann Reichinger 

Außerleiten 6 

im 75. Lebensjahr 

† 06.04.2017 
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Magdalena Hintermair, BA 
Höhnhart 107 
 
hat das Bachelorstudium Geschichte an der Paris Lod-
ron Universität Salzburg als Bachelor of Arts erfolg-
reich abgeschlossen. 

Bgm. Erich Priewasser 
 
Bei der Abschnittstagung in Roßbach präsentierte  
Abschnittsfeuerwehrkommandant Karl Ertl und seine 
Funktionäre eine beeindruckende Leistungsbilanz.  
 
Im Rahmen dieser Abschnittstagung wurde die  
Bezirksverdienstmedaille 1. Stufe an Bgm . 
Erich Priewasser verliehen. 

Dr. Wolfram Von Boetticher 
Hausarzt der Gemeinde Höhnhart 
 
bekam von der OÖ Gebietskrankenkasse die Ehren-
urkunde für 25 Jahre Einsatz im Dienste ihrer  
Versicherten verliehen. 

Bettina Erhart 
Höhnhart 70 
 
und  
 

Roswitha Poll 
Stegmühl 24 
 
 
schlossen kürzlich die vom BFI Innviertel durchge-
führte Ausbildung zur Ordinationsassistentin ab. 
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Das Land OÖ. hat die Aktion "für ihr Trink-

wasser unterwegs" ins Leben gerufen. Für 

diese Untersuchungen von Trinkwasser auf 

wichtigste Inhaltsstoffe wurde ein Laborbus 

eingerichtet. 

Dieser Laborbus wird beim Gemeindeamt 

aufgestellt. Ein Wassermeister für die  

Probennahme und die technische Beratung 

sowie ein Chemiker für die chemische  

Analyse des Wassers werden anwesend sein. 

Der Wassermeister wird mit einer Person 

der Gemeinde zu Ihnen kommen und die 

Probenentnahme durchführen. 

Der Bauzustand der Wassergewinnungsan-

lage (z.B. Brunnen) und eventuelle Gefähr-

dungen des Umfeldes werden vom Wasser-

meister im Zuge der Probenentnahme, nach 

zeitlicher Möglichkeit, besichtigt und  

beurteilt. 

Um sich ein gutes Bild über die Trinkwasser-

qualität machen zu können, wird grundsätz-

lich empfohlen, beide Untersuchungen 

(chemische und bakteriologische)  

durchführen zu lassen. 

 

Kosten: 

Für die chemische Untersu-

chung, die direkt vor Ort im  

Laborbus durchgeführt wird, ist 

ein Beitrag von ca. 40,00 € (je 

nach Teilnehmeranzahl) zu  

entrichten. Für die bakteriologi-

sche Untersuchung wird ein  

ermäßigter Laborkostenbeitrag 

von weiteren ca. 40,00 € dem 

Auftraggeber von der jeweiligen 

Untersuchungsanstalt in  

Rechnung gestellt. Die Kosten für die fach-

männische Probennahme als auch der 

Transport zur Untersuchungsanstalt nach 

Linz durch das Laborbus-Team werden als 

Serviceleistung des Landes nicht verrechnet. 

Die Gesamtkosten für beide  

Untersuchungen belaufen sich  

demnach auf ca. 80,00 € 

 

ANMELDUNG: 

Um den Bedarf in der Gemeinde Höhnhart 

zu überprüfen, bitten wir Sie um Anmeldung 

mittels elektronischem Formular unter 

www.hoehnhart.ooe.gv.at oder telefonisch 

unter 07755 5115 (Gemeindeamt Höhnhart). 

(Es wird darauf hingewiesen, dass nur 13 

Trinkwasseruntersuchungen an einem Tag 

durchgeführt werden können. Bei der vollen 

Anzahl an Teilnehmern können sich die 

Kosten noch geringfügig senken!) 

 

Nächster Termin:  

Voraussichtlich September 2017 
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Im Gasthaus Brunnbauer fand am 11. 
April das Finale zum Blumenschmuck-
wettbewerb des Vorjahres statt. Die 
Ortsbäurin Waltraud Lengauer eröffne-
te die Veranstaltung und begrüßte auch 
das Bewertungskomitee. Die Kommis-
sion, die im Juli 2016 in der Gemeinde 
unterwegs war, hatte die schöne Aufga-
be, den Blumenschmuck in drei Kate-
gorien zu begutachten und zu doku-
mentieren. „Die wirklich reichen Leute 
sind die, die anderen Freude bereiten“, 
meinte Waltraud Lengauer. Blumen seien 
das Lächeln der Erde, zitierte sie. Bgm. 
Erich Priewasser sprach vom Wert und der 
Bedeutung des Blumenschmucks für unsere 
Dörfer, die Heimat und den ländlichen 
Raum. Er bedankte sich in seiner Ansprache 
besonders bei jenen Hausbesitzern, die sich 
alljährlich große Mühe um den Blumen-
schmuck geben, und für den enormen Zeit- 
und Arbeitsaufwand zur Pflege der Blumen 
und Gärten, was natürlich auch das Erschei-
nungsbild eines jeden Dorfes aufwerte.  
 
Bei der Siegerehrung wurden insgesamt 16 
Preisträger mit einer Urkunde und einem 
schönen Blumenstock ausgezeichnet. Es gibt 
keine Reihung sondern jeder erhielt sozusa-
gen einen Anerkennungspreis für seinen 
Einsatz für die florale Kultivierung der Ge-
meinde. „Allen Preisträgern aber auch all 
jenen, die nach einem Preis für die weiteren 
zwei Jahre bei der Preisbewertung unbe-

rücksichtigt bleiben, gilt meine persönliche 
Hochachtung und Wertschätzung für ihren 
Einsatz“, schloß Bgm. Priewasser seine Aus-
führungen.  
 
Gärtnermeister Alfred Penninger, der schon 
jahrzehntelang bei der jährlichen Blumen-
schmuckaktion, die von der Gemeinde ge-
meinsam mit der Ortsbauernschaft durchge-
führt wird, mitwirkt, zeigte schöne Aufnah-
men von der oö. Garten-Trophy, gab fachli-
che Antworten auf verschiedene Anfragen 
und wies an Hand zahlreicher Blumen-Fotos 
auf interessante Dinge im Zusammenhang 
mit Blumenschmuck und Blumenpflege hin.  
 
Ein Dank wurde auch der örtlichen Raiffei-
senkasse für ihre Preisspende ausgespro-
chen.  

Die Preisträger in den drei Kategorien: 

Bauernhaus Wohnhaus Garten 

 Moser Frieda,  

Feichta 5 

 Brunhuber Maria,  

Stegmühl 33 

 Bachleitner Margarita,  

Herbstheim 26 

 Öller Gerlinde,  

Leitrachstetten 13 

 Erhart Elisabeth,  

Höhnhart 17 

 Frauscher Elisabeth,  

Aigertsham 27 

 Piereder Margareta,  

Aigertsham 14 

 Forstenpointner Katharina,  

Aigertsham 31 

 Moser Edith,  

Höhnhart 74 

 Schickbauer Anna,  

Hub 13 

 Kinz Marianne,  

Außerleiten 5 

 Petershofer Maria,  

Sonnberg 4 

 Stempfer Rosa,  

Stegmühl 28 

 Reiter Brigitte,  

Diepoltsham 1a 

 Wiesbauer Helga,  

Liedlschwandt 17 

 Wimmer Marianne,  

Leitrachstetten 7 
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Die Gemeinde Höhnhart hat für alle Hundebesitzer 

vier Stück Hundekotbeutel-Spender ange-

kauft. 

Die umweltbewusste Alternative zu herkömmlichen 

Plastikbeutel. Der 100% kompostierbare Hundekot-

beutel ermöglicht eine saubere und rücksichtsvolle 

Sammlung und Entsorgung von Hundekot. 

 

Standorte der Hundekotbeutel-Spender: 

 

Stegmühl Baustoffhandel 

Volksschule 
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Einige Höhnharter Bürger/innen beteiligten sich am Samstag, 08. April 2017 bei der Flurrei-

nigungsaktion der Gemeinde Höhnhart. Es wurde 1 Kipper voll Müll entlang der Straßen und 

an Waldrändern gesammelt. Umweltausschuss Obmann Franz Preishuber lud alle Helfer ab-

schließend zu einer Jause und Getränke beim Gemeindeamt ein. 

Hier ein paar Eindrücke der Flurreinigungsaktion 2017: 

 

Da die Pfarre von Seiten der Post leider keine amtliche Mitteilungen mehr 

ausschicken darf, haben bei der Osterpfarrblatt-Ausgabe nur mehr jene 

Haushalte ein Pfarrblatt bekommen, die auch die Werbung beziehen. 

Wir werden uns um eine neue Lösung bemühen.  

Pfarrblätter zur freien Entnahme liegen am Schriftenstand in der Kirche 

auf. 
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Richtig trennen:  

Nicht kompostierbare Abfälle, die in die Bio-

tonne gelangen, stellen in der Kompostieran-

lage ein großes Problem dar und müssen 

nachträglich aussortiert werden. Die Kosten 

für diesen erheblichen Aufwand trägt letzt-

endlich der Gebührenzahler.  

 

 

 

Richtig sammeln:  

Ab Mai 2017 kann vom BAV einen neue Vor-

sammelhilfe für biogene Abfälle angeboten 

werden.  

Das Bioküberl, mit einem Vol. von 8 Litern, 

ist in Kombination mit dem passenden Mais-

stärkesack ideal für die Vorsammlung der 

biogenen Küchenabfälle und findet Platz in 

jeder Küche.  

 

 

 

Richtig bereitstellen:  

Einen weiteren Vorteil bietet die Vorsamm-

lung der Abfälle in den kleinen Maisstärke-

säcken - dem Anfrieren des biogenen Materi-

als in der Tonne im Winter und den damit 

verbundenen Entleerungsschwierigkeiten 

wird entgegengewirkt!  

Sofern ein Madendeckel in Verwendung ist, 

soll dieser vor der Bereitstellung zur Abho-

lung vom Biotonnen-Besitzer selbst entfernt 

werden. Eine Entfernung dieses Zusatzde-

ckels durch den Entsorger ist aus zeitlichen 

Gründen nicht möglich!! Die Biotonnen 

müssen am Vortag des Abholtages bereitge-

stellt werden.  

 

 

8 Liter Bioküberl mit kompostierba-
rem Maisstärkesack - 
ideal zur Vorsamm-
lung!  

Die praktische Vorsam-
melhilfe kann in den 9 Alt-
stoffsammelzentren im 
Bezirk sowie beim  
Bezirksabfallverband 
Braunau käuflich erwor-
ben werden.  

 

Preise (inkl. MWst.) 

8 l Bioküberl            € 4,00 

Rolle 10 l Maisstärkesäcke (á 26 Stk.)  € 3,00 

 

Vorteile 

 erlaubt durch Luftschlitze im Küberl und 

dem atmungsaktiven Maisstärkesack eine 

gute Belüftung und Abtrocknung des Ma-

terials  

 verhindert unangenehme Gerüche  

 verhindert Madenbildung und Fruchtflie-

genschwärme  

 erleichtert die tägliche Entsorgung der 

Küchenabfälle  

 hygienisch (ohne großen Reinigungsauf-

wand)  

 ist sowohl für die anschl. Eigenkompos-

tierung im Garten als auch für die öffent-

liche Bioabfallsammlung verwendbar  
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Helmut Strasser 

Feichta 11, 5251 Höhnhart 

Johann Hintermair  

Herbstheim 14, 5251 Höhnhart 

Straßenmeisterei Altheim 

Braunauer Straße 46, 4950 Altheim 

0662 / 425020 

 

0676 / 840 160 756 

 

0732 / 7720 - 42000 

Wer ärztliche Hilfe außerhalb der Ordinati-

onszeiten, in der Nacht, am Wochenende 

oder an Feiertagen braucht, wählt die Ruf-

nummer 141. Dort meldet sich ein Mit-

arbeiter des Roten Kreuzes, der den Patien-

ten an den diensthaben Visitenarzt weiter-

vermittelt. Dieser klärt mit dem Patienten 

die Lage ab und bei gegebenem Bedarf wird 

der diensthabende Arzt von einem Rot 

Kreuz Fahrer zum Patienten zur Visite ge-

fahren.  

Der HÄND-Arzt führt auch die notwendigen 

Akutmedikamente mit und diese werden ge-

gen die Rezeptgebühr bei Bedarf an den Pa-

tienten abgegeben.  

Zusätzlich haben im Bezirk an den Wochen-

enden und Feiertagen immer drei Ordinatio-

nen von 9 - 12 und 16 - 18 geöffnet. Die je-

weils aktuellen Informationen, welche Ordi-

nation geöffnet hat gibt es ebenfalls unter 

der Rufnummer 141.  

Integriert sind die zwei HÄND-Standorte, 

mit jeweils einem Rot Kreuz Fahrzeug, an 

den Rot Kreuz Dienststellen Braunau und 

Mattighofen 

Die Dienste in der Nacht, am Wochenende 

und an Feiertagen teilen sich die praktischen 

Ärzte. Zudem werden die Hausärzte entlas-

tet, da ins HÄND System auch Wahl- oder 

Spitalsärzte mit eingebunden sind und sie 

Unterstützung vom Roten Kreuz haben.  

Durch eine bessere Aufteilung der bisheri-

gen Ärztesprengel ist die 24 Stunden-

Versorgung auch weiterhin und langfristig 

gesichert. Mit diesem Modell des hausärztli-

chen Notdienstes soll dem drohenden Ärzte-

mangel vorgebeugt werden und die medizi-

nische Versorgung der Bevölkerung im Be-

zirk Braunau dauerhaft sichergestellt wer-

den. 

Der HÄND ist nur für dringende Gesund-

heitsstörungen, die nicht lebensbedrohlich 

sind, jedoch auch nicht bis zur nächsten ge-

öffneten Ordination warten können. Bei 

Kontrollen, kleineren oder chronischen Be-

schwerden wenden sie sich bitte zu den re-

gulären Ordinationszeiten an ihren Haus-

arzt.  

In lebensbedrohlichen Fällen gilt weiterhin 

der Notruf 144.  

In den ersten 6 Monaten wurden im Bezirk 

Braunau von den beiden HÄND Systemen 

fast 1.400 Visiten durchgeführt und dabei 

über 28.000 Kilometer zurückgelegt, seitens 

des Ärztenotrufes 141 fast 2.700 Patienten-

vermittlungen zu den Visitenärzten durchge-

führt und 5300 Ordinationsauskünfte gege-

ben.   
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Bei herrlichem Wetter und einer super 
Schneelage hielt uns diesen Winter 
nichts mehr in der Schule.  

Wir zogen uns warm an – trotzten den 
eisigen Temperaturen, schnappten  
unseren Bob und sausten an der gegen-
überliegenden Wiese den Hang hinun-
ter. 

Die Schüler und Schülerinnen der 4. Klasse waren am 17. Jänner zu einem Schnuppervormittag 
an der NMS Aspach. Dort konnten sie den zukünftigen Schulalltag und die Räumlichkeiten vor 
Ort ein bisschen kennenlernen. So war es den Kindern möglich aktiv am Unterricht verschiede-
ner Fächer wie Englisch, Physik und Chemie usw. teilzunehmen. 

Am 23. Jänner nahmen die Kinder der vierten 
Klasse am Workshop „WebChecker“ teil. Da-
bei wurde den SchülerInnen der sichere Um-
gang mit digitalen Medien näher gebracht. 
Wie funktioniert Internet? Was dürfen andere 
im Internet mit mir machen? So kommuni-
ziert man online. Fotografieren und die damit 
verbundenen Rechte und Pflichten. Dies wa-
ren Themen, die an diesem Vormittag mit 
Frau Edthaler aufbereitet wurden. 
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Am Faschingsdienstag erfreuten wir uns an den zahlreichen kreativen Kostümen der Kinder. 
Da der Faschingsdienstag ein ganz besonderer Schultag ist, veranstalteten wir für die Kinder 
ein Schulkino im Turnsaal. Mit großer Begeisterung schauten wir uns den Film „Pets“ an. 

Die Kinder der 2. 3. und 4. Klasse 
nahmen am 8. März am Bezirks-
jugendsingen teil, welches alle 3 
Jahre veranstaltet wird. Gemein-
sam machten wir uns mit dem 
Bus auf den Weg zur Festhalle in 
Mattighofen. Aufregung, Begeis-
terung und Freude schwang in 
uns allen mit, als wir endlich die 
Bühne betraten. Die Kinder ver-
zauberten das zahlreiche Publi-
kum mit ihren 3 Stücken, von de-
nen eines einen Volkstanz bein-
haltete.  

Ein herzlicher Dank gilt der Ge-
meinde Höhnhart, die den Bus 
zur Verfügung stellte. 
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Am 19. April 2017 wurde die Gesunde Ge-
meinde Höhnhart bereits zum zweiten Mal 
zur Verleihung des Qualitätszertifikates nach 
Linz geladen. Entsprechend den Richtlinien 
hat jede teilnehmende Gemeinde im Qualifi-
zierungszeitraum von 3 Jahren Maßnahmen 
zur Hebung bzw. Implementierung der 
Volksgesundheit zu 
setzen. Dies können 
Aktivitäten im Bewe-
gungs- und Ernäh-
rungsbereich oder 
Vorträge über Ge-
sundheitsthemen und 
Themen der psychoso-
zialen Gesundheit 
(Vorträge über Burn-
out, Raucher-
Entwöhnungs-
seminare, etc ) sein. 
 
Da alle Mitglieder der 
Gesunde Gemeinde 
ehrenamtlich arbeiten, 
erfüllt diese Anerken-
nung alle mit Stolz. 
"Ich bedanke mich bei 

der sehr guten Unterstützung von unserem 
Bürgermeister Erich Priewasser und seinen 
Mitarbeitern im Gemeindeamt Höhnhart, 
die uns immer tatkräftig unterstützen", so 
Arbeitskreisleiterin Johanna Hintermair. 

Am 28.3.17 war der Vortrag über Atlas-
Energetik von Karin Mayrböck im GH- Gra-
miller. Die zahlreichen Besucher wurden von 
der Therapeutin bildlich über diesen Fachbe-
reich in Kenntnis gesetzt.  
 
Es konnte sich jeder Anwesende durch diese 
gute fachliche Erklärungen mehr  Wissen über 
die Wirbelsäule mit nach Hause nehmen.  

Am 29.3.17 war mit den 4  Gesunden Gemein-
den ein Vortrag über Demenz beim GH- Dan-
zer . Demenz ist eine sehr ernst zu nehmende 
Erkrankung.   
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Unsere Erdbeerpyramide  von der VS haben 
wir wieder für den Frühjahr vorbreitet, somit 
haben die Kinder wieder etwas zum  Naschen.  

In diesem Jahr wurde der Schwerpunkt auf 
die Sturzprofylaxe gelegt. Dieses Hauptthema 
wurde beim Nachmittagsturnen miteingebaut 
und wie man auf dem Foto erkennen kann, 
hat es den Teilnehmer/innen sichtlich Spaß 
gemacht. Gute Beweglichkeit schützt unseren 
Körper. 

Ein lustiger Ausflug der Nachmittagsturner 
nach Braunau.  

Heuer gab es schon Erdäpfelkäsbrot, Piz-
zaschnecken mit Gemüse, Honigbrot, Früh-
lingssuppe mit selbstgebackenen Brötchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zum Osterhasen gab es einen Hasenmuffin. 

Von Herbst an waren wir mit unseren ab-
wechslungsreichen Turnprogramm fleißig.  
 
Ich bedanke mich bei al-
len Vorturnern/innen.  
 
Auch den Sommer lassen wir nicht ohne Be-
wegung vorüber gehen. Wir gehen jeden 
Samstag um 14 Uhr Nordic-Walking. Ab 
Juni jeden Dienstag um 19 Uhr. (Treffpunkt: 
Gemeindeamt Höhnhart) 
 
Alle Personen sind recht herzlich eingeladen 
mitzumachen.  
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Eine Abordnung der Goldhaubenfrauen war wie-
der in Sachen Spenden unterwegs. So wurde die-
ses Mal der Lebenshilfe Mattighofen ein Betrag 
von € 500,- überreicht. Weiters konnten wir 
„Allianz für Kinder“ – eine Steyrer Hilfsorganisati-
on für Kinder in Kriegs- und Krisengebieten, mit  
€ 500,- unterstützen. 
 
Ein herzliches Dankeschön möchten wir somit an 
alle Höhnharter weitergeben, die uns diese Spen-
den durch ihre Unterstützung erst möglich ge-
macht haben. 

 

Am Samstag, 17. Juni 2017 findet heuer in Höhnhart ein Bezirkswandertag der Goldhauben-
gruppen statt. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr  beim „Simandl“ in Thannstraß, nach 
einer kurzen Andacht bei der Kapelle und einer zirka einstündigen Wanderung, laden die 
Goldhaubenfrauen zu einer kleinen Jause, Kuchen, Kaffee und erfrischenden Getränken im 
„Simandl-Stadel“ ein. 
 
Alle Höhnharter sind zu dieser Wanderung herzlichst eingeladen. 

Am 22. Februar 2017 übergab der Vorstand 
der Goldhaubengruppe Höhnhart mit  
Obfrau Maria Pieringer und der Vorstand 
des Kameradschaftsbundes mit Obmann 
Georg Rachbauer jeweils ein elektrisch ver-
stellbares Krankenbett an die Gemeinde 
Höhnhart, als Spende für Notfälle und Pfle-
gefälle in Höhnhart.  
 
Bgm. Erich Priewasser nahm die zwei Kran-
kenbetten mit Freude entgegen, da die  
Anfragen dazu immer mehr werden. 
„Solange Familienangehörige zu Hause ge-
pflegt werden können, kann mit diesen  
modernen Krankenbetten diese oft schwie-
rige Aufgabe doch sehr erleichtert werden“, 
so Bgm. Priewasser. 



19 

 

    

 

Am 4. März fand in Burgkirchen die jährliche Bezirksversammlung statt. Unser langjähriger 
Obmann Georg Rachbauer wurde in diesem Zuge zum Gerichtsbezirksobmann ernannt. 
Auch wurde ein neuer Bezirksobmann, Hr. Kendlbacher gewählt, der gleich als einer seiner 
ersten Funktionen in seinem neuen Amt, unsere Jahreshauptversammlung am 18. März  
besuchte. Neben den allgemeinen Tagespunkten wurden auch 16 Ehrungen, darunter drei 

Abzeichen „Landesehrenkreuz 
mit Schwertern in Gold“  an Mit-
glieder im Kameradschaftsbund 
überreicht. Bei den weiters durchge-
führten Neuwahlen wurde Georg 
Rachbauer als Obmann bestätigt, 
Hr. Perberschlager Franz zum  
Obmannstellvertreter gewählt und  
Jürgen Strohmayr zum Schriftführer 
ernannt. 
 
Auf einen ereignisreichen Sommer 
mit einigen Ausrückungen freut sich 
der Kameradschaftsbund Höhnhart. 

Mit frischem Schwung starteten wir heuer in  
unseren Rosenmontags Ball. Über 500 Besucher 
in originellen, ausgefallenen Kostümen feierten 
und tanzten mit unserer neuen Aufsteigerband 
des Jahres „Stand up“ in das Faschingsfinale. 

 

Bei endlich wieder einmal tollem Frühlings-
wetter machte sich unsere 15-köpfige Grup-
pe auf nach St. Gilgen. Gemütlich stiegen 
wir in etwa einer Stunde zum Eibensee hin-
auf. Weiter führte uns der Weg zum Mari-
annenkopf (1074m) mit tollem Blick auf die 
umliegenden mit Schnee bedeckten Berg-
gipfel. Der Abstieg erfolgte über einen 
Rundweg. Den gelungenen Saisonauftakt 
ließen wir im Gasthof Mühlradl ausklingen. 
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Am Samstag den 14.1.2017 veranstalteten wir erstmals einen Tag der offenen Tür im Musik-
heim. Alle Kinder und Junggebliebenen hatten die Möglichkeit die Instrumente, die in einem 
Blasmusikverein gespielt werden, zu probieren. Wir freuen uns sehr darüber, dass großes Inte-
resse gezeigt wurde und auch einige das richtige Instrument für sich gefunden haben. 

Am Samstag den 28.1.2017 fand in Burgkirchen die Überreichung der Jungmusikerleistungs-
abzeichen (JMLA) statt. Vom Musikverein Höhnhart waren es fünf Jungmusiker die mit ei-
nem Abzeichen ausgezeichnet wurden. 
Selina Reichinger und Jung Leonie durften 
sich über das Juniorleistungsabzeichen auf 
der Klarinette mit „ausgezeichnetem Er-
folg“ freuen. Anika Feichtenschlager holte 
sich ebenfalls das Juniorleistungsabzei-
chen auf der Querflöte mit „sehr gutem Er-
folg“ ab. Wir möchten den Mädls recht 
herzlich gratulieren. 
 
Über das Silberne Jungmusikerleistungs-
abzeichen durften sich Kastinger Lukas 
und Sabrina Reinthaler freuen. Lukas ab-
solvierte es auf dem Horn mit „gutem Er-
folg“, und Sabrina auf der Posaune mit 
„ausgezeichnetem Erfolgt“ Herzliche Gra-
tulation an beide. 

Gratulieren dürfen wir auch Kerstin Jung, die das JMLA in Bronze auf ihrem Instrument der 
Trompete mit „gutem Erfolg“ abgeschlossen hat. Wir hoffen, dass wir Kerstin bald beim Mu-
sikverein Höhnhart begrüßen dürfen. 
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 Zu Semesterschluss stand der Wechsel der Blockflö-
tenschüler wieder an. Natürlich veranstalteten wir 
wieder einen Abschlussabend der Blockflötenkinder 
2016/2017. Dieser Abend fand am Dienstag den 
7.2.2017 statt. Die Schüler konnten ihr Gelerntes den 
Zuhörern präsentieren und bekamen das Zeugnis im 
Anschluss überreicht. Es freut uns sehr, dass auch 
dieses Jahr wieder viele den Entschluss gefasst haben, 
ein Instrument weiter zu erlernen. 
Natürlich kam der gemütliche Teil nicht zu kurz und 
so gab es für alle Besucher noch Kuchen und Getränke 
im Aufenthaltsraum des Probelokals. 

Am 3.2.2017 fand die JHV, sowie schon in den letzten Jahren, auch diesmal wieder im Probe-
lokal statt. 
 
Neben den umfangreichen Berichten der einzelnen Fachreferenten stand die offizielle Wahl 
unseres neuen Obmannes Ferdinand Bachmaier im Zentrum der Versammlung. Ferdinand 
wurde ja bereits nach dem tragischen Tod unserer vorhergehenden Obfrau Heidi Parb als  
Obmann kooptiert. Es war jedoch noch die Wahl im Rahmen der JHV notwendig, damit auch 
die rechtlichen Schritte ordnungsgemäß erfüllt wurden. 
Die Wahl war einstimmig und wir wünschen unserem neuen Obmann für die zukünftige  
Arbeit viel Freude und Erfolg. Die nötige Unterstützung von Seiten der Musiker ist jedenfalls 
gegeben. 
 
Bürgermeister Erich Priewasser bedankte sich im Namen der  
Gemeinde für die gute Zusammenarbeit und das Engagement für 
die Öffentlichkeit. Er hob dabei auch die vorbildliche Vereinsfüh-
rung sowie die Jugendarbeit im Besonderen hervor. 
 
Auch Pfarrer Mag. Franz Gierlinger war der Einladung des  
Musikvereins gefolgt und sprach seinen Dank im Namen der 
Pfarre für die Mitgestaltung von vielen kirchlichen Festen aus. 
 
Im Anschluss an die Versammlung wurde der Abend dann in  
gemütlicher Runde beschlossen. 

v.l.n.r.: Marie K reuzhuber, Marie Schade, Marlon Bichler , Nina Rosenham m er, 
Sarah Unterrainer, Theresa Lengauer, Lena Karrer 
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Mit gemischten Gefühlen fuhren unsere 
Jungs zur Landesmeisterschaft der U12 
männlich nach Laakirchen. Beim Vorberei-
tungsturnier in Vöcklabruck konnte nur der 
10. Platz erreicht werden und somit war es 
nicht ganz klar wo sich unsere Jungs in die-
sem Jahr leistungsmäßig einordnen lassen. 
 
Im ersten Spiel des Tages gegen Schwanen-
stadt hat man auch gleich den Start total ver-
schlafen und mit vielen unnötigen Eigenfeh-
lern machten sich unsere Schützlinge das Le-
ben selber schwer. Schnell stand es 0:2 in 
Sätzen und die Partie war verloren. Wachge-
rüttelt durch Betreuer Thomas Augustin 
konnte ein Sieg gegen Peilstein und ein  
Unentschieden gegen Union St. Leonhart er-
reicht werden. 
Es musste die Entscheidung also im letzten 
Gruppenspiel gegen Tollet fallen. Nur ein 
Sieg konnte den Einzug ins Halbfinale si-
chern. 
 
Leider schlichen sich wieder viele unnötige 
Fehler ein und die Mannschaft hatte zudem 
noch große Probleme im Spielaufbau. Es 
reichte dadurch nur für ein Unentschieden 
und somit zum 3. Gruppenplatz. „Trotzdem 
bin ich über weite Strecken sehr zufrieden 
mit der gezeigten Leistung und die Burschen 
boten zumeist tollen Faustball mit schönen 
Spielzügen“, zieht Betreuer Thomas Augustin 
Bilanz. 

 
Im entscheidenden Spiel um Platz 5 und 6 
wartete mit Gastgeber Laakirchen ebenfalls 
ein unangenehmer Gegner auf die Höhnhar-
ter Youngstars. Die Innviertler blieben je-
doch cool und gewannen das letzte Spiel klar 
2:0. 
 
Platz 5 von 10 unter den besten Mannschaf-
ten Oberösterreichs zu erreichen ist dennoch 
eine tolle Leistung, auch wenn es diesmal 
nicht ganz für einen Stockerlplatz gereicht 
hat. „Ich bin stolz auf die Jungs und wir wer-
den auf jeden Fall an unseren Schwächen  
arbeiten, um am Feld dann, den ein oder ein 
oder anderen Platz gut zu machen“, gibt sich 
Jugendleiter Lukas Diermair kämpferisch. 
 

Mit breiter Brust reisten unsere Jungs zu den 
Landesmeisterschaften der U14 männlich 
nach Grieskirchen, da man auch schon im 
Jahr zuvor die Gegner förmlich an die Wand 
gespielt hatte. Von Beginn an zeigte der 
Höhnharter Faustball Nachwuchs, dass an 
diesem Tag der Titel nur über Höhnhart füh-
ren würde. In der Gruppenphase wurden die 
Gegner aus Vöcklabruck, Freistadt und 
Kremsmünster immer wieder mit tollen  
Abwehr, Zuspiel und Angriffsaktionen über-
rumpelt und man qualifizierte sich ohne 
Satzverlust überlegen für das Halbfinale. 
Dort wartete mit Enns dann einer der unan-
genehmsten Gegner der letzten Jahre. 

Im ersten Satz starteten die Höhnharter  
Talente Julian Schmeitzl, Simon Perber-
schlager, Niclas Mühlbacher, Felix Ridler, 
Gabriel Kolb und last but not least Thomas 
Neuländtner mit Vollgas und so stand es 
schnell 11:4. Im Zweiten Satz bot sich von 
Beginn an ein anderes Bild. 
 
Der Hauptangreifer der Ennser servierte 
stark und bis zum 7:7 war alles offen. Am 
Ende des Satzes legten unsere Schützlinge 
jedoch noch einmal nach und so ging dieser 
mit 11:8 an Höhnhart. Da sich Freistadt im 
zweiten Halbfinale gegen Gastgeber Grieskir-
chen durchgesetzt hatte, musste man wieder 
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gegen die starken Mühlviertler antreten. 
Das Trainerteam Teresa Spadinger und  
Lukas Diermair stellte die Mannschaft noch 
einmal neu ein und die Jungs um Kapitän 
Niclas Mühlbacher setzten alle Vorgaben 
perfekt um. 
 
„Wir haben Freistadt von Beginn an nicht 
ins Spiel kommen lassen und unser druck-
volles Angriffsspiel konsequent durchgezo-
gen. Die Leistung der Jungs war in jedem 
Fall überragend und ich habe selten in die-
ser Altersklasse eine Mannschaft so spielen 
sehen.“, freut sich Coach Lukas Diermair 
über den 7. Landesmeistertitel in Serie. 

Am Ende lautete 
das Ergebnis 11:5 
und 11:7 und so-
mit heißt der Lan-
desmeister auch 
in diesem Jahr 
wieder ASVÖ SC 
HÖHNHART!!  
 
Herzliche Gratu-
lation an die 
Jungs zur gelun-
genen Titelvertei-
digung.  

Zum 5. Mal in Folge gewinnen die Jung-
faustballer des ASVÖ SC Höhnhart den 
Staatsmeistertitel. Ein bis dato noch nie  
erreichter Erfolg einer Innviertler Jugend 
Faustballmannschaft! 
 
In der Gruppenphase mussten sich die 
Jungstars diesmal mit den Gegnern aus See-
kirchen, Kufstein und Bozen messen. Das 
Ziel war von vornherein klar, der erste Platz 
in der Gruppe sollte geholt werden um sich 
direkt fürs Halbfinale zu qualifizieren. Die 
Höhnharter Truppe, bestehend aus den 
Spielern Kapitän Niclas Mühlbacher, Julian 
Schmeitzl, Thomas Neuländtner, Gabriel 
Kolb, Simon Perberschlager und Felix Ridler 
setzten dieses Vorhaben von Beginn an ta-
dellos um, denn Gegner um Gegner wurde 
förmlich aus der Halle geschossen. 6 Punkte 
aus 3 Spielen bedeutete natürlich den Grup-
pensieg.  
 
Enns setzte sich in der Zwischenrunde gegen 
Seekirchen durch und stand somit als Geg-
ner im erst am nächsten Tag stattfindenden 
Halbfinale fest. Wie auch bei den Landes-
meisterschaften hatten unsere Jungs auch 
dieses Mal wieder die Nase vorne. Enns 
konnte die Sätze zwar lange Zeit offen halten 
doch am Ende hieß der Sieger wieder Höhn-
hart und die Innviertler standen somit ver-
dient im Finale gegen Drösing (NÖ). 
Mit breiter Brust und viel Selbstvertrauen 
ging man ins Spiel, doch die Niederösterrei-
cher hielten immer wieder super dagegen 
und machten den Höhnharter Jungs das Le-
ben schwer. Trotz einiger unnötiger Eigen-

fehler ging Satz Eins mit 11:8 an Höhnhart. 
Der Zweite blieb bis zum Stand von 8:8  
offen. Erst ein Time Out und ein Wechsel in 
der Abwehrreihe brachte den letzten nötigen 
Schwung und mit einigen sehenswerten  
Aktionen und tollen Punkten konnten die 
Gegner bezwungen werden. 
 
,,Wir haben uns im Finale schwer getan ins 
Spiel zu finden weil wir zu fehlerhaft agiert 
haben. Am Ende konnten die Jungs jedoch 
immer noch ein bisschen nachlegen und  
somit den Sieg klarmachen. Wir haben die 
gesamte Hallensaison lang in der U14 keinen 
einzigen Satz abgegeben! Das ist eine  
unglaubliche Leistung für eine so junge 
Mannschaft! Ich bin irrsinnig stolz!“, so  
Lukas Diermair. 
 
Mit der Medaillenvergabe und dem Abspie-
len der Bundeshymne ging eine tolle Veran-
staltung zu ende. Vielen Danke an die mitge-
reisten Fans und die Eltern, es war ein wirk-
lich tolles Wochenende und eine super Ver-
anstaltung! 
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Der Landescup und die Landesmeisterschaf-
ten im Skispringen und der nordischen Kom-
bination waren für den Veranstalter, den AS-
VÖ SC Höhnhart, ein voller Erfolg. Auf den 
perfekt präparierten Schanzen und Loipen 
der Borbet Allianz Arena gab es für die 
Höhnharter gleich drei Landesmeistertitel 
im Skispringen zu feiern. Tobias Bachleitner 
gewann die Klasse Kinder 2, Niklas Bachleit-
ner (Schüler 1b) und Vanessa Moharitsch 
(Schülerinnen) holten ebenfalls Gold. Silber 
gab es für Peter Flotzinger 
in der Kinderklasse 1 und 
Bronze für Julia Mühlba-
cher bei den Schülerinnen. 
In der nordischen Kombi-
nation gewann Tobias 
Bachleitner Silber, während 
sich Peter Flotzinger und 
Vanessa Moharitsch die 
Bronzemedaille sicherten. 
Schon am Samstagabend 
hatten die Höhnharter 
Topleistungen beim Flut-
licht-Landescup erzielt. Ni-
klas Bachleitner und Julia 
Mühlbacher holten sich hier 
die Klassensiege, Vanessa 
Moharitsch wurde Zweite, 
Peter Flotzinger und Tobias 
Bachleitner kamen jeweils 
auf Rang drei. 

„Es war eine tolle Veranstaltung, die Bedin-
gungen in der Borbet Allianz Arena waren 
absolut top. Der Dank gilt an alle Eltern und 
Mitarbeiter, die solche Veranstaltungen erst 
ermöglichen. Mit den Leistungen unserer 
Athleten können wir sehr zufrieden sein“, 
sagte Christian Schmitzberger, OK-Chef und 
Skisprungtrainer des ASVÖ SC Höhnhart. 

 Über jede Menge Pistenspaß darf sich Langmaier Petra aus Hub  
freuen. Als Gewinnerin der Bauspartage 2016 erhielt sie von der Raiffe-
isen Bausparkasse ein Paar Ski des österreichischen Traditionsherstel-
lers Atomic.  

 
Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank 
Höhnhart wünschen Petra viel 
Freude mit den neuen Skiern. 
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90 Teilnehmer bei der 1. Ausfahrt können sich sehen lassen! Trotz der doch sehr mageren 
Schneelage gelang es dem ASVÖ SC Höhnhart, Sektion Ski Alpin, am 11.12.16 auch wieder  
einen Kinderskikurs durchzuführen. Wie schon seit einigen Jahren war auch diesmal das  
Reiseziel das Skigebiet Reiteralm, wo man erstaunlich gute Pistenbedingungen vorfand. Das 
war die Basis für einen tollen Skikurs an dem 43 Kinder teilnahmen.  

Am Samstag, 18.2.2017 wurde die Vereins- und Ortsmeisterschaft des ASVÖ SC Höhnhart in 
Flachau Winkl ausgetragen. Die Teilnehmer mussten dafür einen Riesentorlauf in zwei 
Durchgängen absolvieren. Bei etwas Nebel und Schnellfall gingen ab 11:00 Uhr die ersten 
Starter über die Piste. In allen Klassen gab es spannende Kämpfe und oft entschieden nur 
Bruchteile von Sekunden. Nach dem zweiten Durchgang begann dann die Rechnerei. Wer 
würde sich zum Vereins- bzw. Ortsmeister küren lassen? 
 
Am Titel des Vereinsmeisters führte wieder einmal an Peter Rechenmacher kein Weg vorbei. 
Er setzte sich mit deutlichem Abstand vor Daniel Huber und Stefan Stranzinger durch. Bei der 
diesjährigen Titelvergabe des Höhnharter Ortsmeisters gab es jedoch eine richtige Sensation. 
Der erst 16-jährige Daniel Huber war schnellster Höhnharter Teilnehmer und übernahm die 
Ortsmeisterkrone 2017. Auch bei den Damen räum-
te die Jugend schwer ab. Den Titel Vereins- und 
Ortsmeisterin holte sich hier die 17-jährige Lisa 
Gruber. 
 
„Die Ergebnisse zeigen, dass in den letzten Jahren 
bei den Skikursen gute Arbeit geleistet wurde. Die 
jungen Läufer haben die älteren heuer massiv unter 
Druck gesetzt!“, ist Sektionsleiter Stefan Stranzin-
ger erfreut. 
 
Ein großer Dank gilt den zahlreichen Teilnehmern 
und besonders allen Sponsoren, die uns tolle Poka-
le und Sachpreise bereitgestellt haben. 

Bereits einige Wochen später war der ASVÖ 
SC Höhnhart wieder zu Gast auf der Reiter-
alm. Bei winterlichen Bedingungen mit sehr 
viel Schneefall ging es am ersten Tag in die 
Steiermark wo die Kinder bei schwierigen Pis-
tenverhältnissen eine wirklich gute Figur auf 
den Skiern machten. Am zweiten Tag war das 
Wetter deutlich besser und das 20-köpfige  
Betreuerteam um Stefan Stranzinger konnte 
weiter am Können der Kids feilen. 
Insgesamt nahmen an den beiden Tagen  
jeweils 123 Personen an der Skifahrt teil und 
jeden Tag 58 Kinder im Skikurs. 
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Die FF Höhnhart veranstaltete am Samstag, 
22. April 2017 eine Alteisensammlung. An 
die 20 freiwilligen Helfer sammelten zwei 
große Container Alteisen (ca. 26 to) und 11 
Altautos. Kdt. Johann Reiter und Stv. Her-
mann Murauer freuten sich, dass die Sam-
melaktion in der Bevölkerung so gut ange-
nommen worden ist. Große Mengen Alteisen 
waren zu Hause oft bereit gestellt. 

Obwohl der Alteisenpreis derzeit nicht hoch 
ist, wollten wir diese Sammelaktion durch-
führen.  

Ein Danke an dieser Stelle an die Firma Au-
tohaus Destinger, die wieder den notwendi-
gen Abstellplatz für die Container zur Verfü-
gung stellte. 

Am 03. März absolvierten in Burgkirchen die  
Jugendfeuerwehrmitglieder Jeremias Schober 
und Dennis Pichler Wissenstestabzeichen in 
Bronze. 

Die FF Höhnhart, vor allem aber Jugendbetreuer 
Martin Erhart und Kdt. Johann Reiter gratulie-
ren zu diesem tollen Erfolg und sind stolz auf die 
erbrachte Leistung.   
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Die Freiwillige Feuerwehr Außerleiten hatte 
am 20. Jänner 2017 im Gasthaus Stempfer 
ihre 93. Vollversammlung. Kommandant 
Christian Feichtenschlager durfte 56 Mitglie-
der der FF, sowie Bgm. Erich Priewasser,  
unseren Abschnittskommandanten Stellver-
treter Franz Baier und die Kameraden der FF 
Höhnhart und FF Thannstrass mit deren 
Kommando begrüßen.  
 
Durch die Präsentationen und Berichte der 
einzelnen Funktionäre bekamen die anwe-
senden Gäste einen Rückblick in das Jahr 
2016. Es war ein sehr arbeitsreiches, intensi-
ves Jahr. Unsere Mitglieder investierten sehr 
viel Zeit und viele freiwillige Stunden. Seien 
es Einsätze (mit 606,66 Stunden), Lehrgänge 
bzw. Ausbildung der Mannschaft und der  
Jugend (mit 2.929 Stunden), die zahlreichen 
freiwilligen Arbeitsstunden aber auch die 
Zeit die in das Training für die Bewerbssai-
son investiert wird. Es gab vor allem im  
Sommer fast keinen Tag wo sich in unserer 
Feuerwehr nichts getan hat. 

Kommandant Christian Feichtenschlager  
berichtet kurz über die Anschaffung des neu-
en Fahrzeuges KLF-W für das Jahr 2018 und 
präsentiert die Vorhaben für das kommende 
Jahr 2017. Er betont auch die gute Zusam-
menarbeit und den Zusammenhalt in der 
Feuerwehr und bedankt sich für die Unter-
stützung besonders beim Kommando und 
dem erweiterten Kommando.  

Aufnahmen in die Feuerwehrjugend 
Bettina Feichtenschlager 
Derek Schießl  
Sofie Gaisbauer 
 
In den Aktivstand 
Victoria Fischer 
Thomas Hargassner 
 
40 Jährige Feuerwehrdienstmedaille  
Johann Stempfer 
 
Bezirksverdienstmedaille 1 Stufe 
AW Alois Moser 

Beförderungen 
OLM Christoph Duft 
LM Günter  Forstenpointner  jun  
OFM Jennifer  K nauseder  
OFM Sarah Gruber  
HFM Lisa Berer  
OFM Eva Berer  
OFM Victoria Fischer  
OLM Nadine Reichinger  
HFM Martin Duft  
HFM Alexander  Reichinger  
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Vom 30.1.17 bis 3.2.17 haben HBM Stempfer Hannes und HBM Lengauer Johannes den Zugs-
kommandantenlehrgang an der OÖ Landesfeuerwehrschule absolviert. Beide haben den Lehr-
gang vorzüglich absolviert. 

An 2 Wochenenden im April absolvierten die Kam-
meraden Duft Martin und Pireder Ferdinand den  
Maschinistenlehrgang in Feldkirchen bei Mattigh-
ofen. Beide haben den Lehrgang erfolgreich  
abgeschlossen. 

Der Atemschutzleistungsstest dient zur Feststellung 
der Körperlichen Eignung der Atemschutzgeräteträ-
ger. Ziel ist die Feststellung der Leistungfähigkeit 
(Kraft, Ausdauer, Motorik, Koordinationsvermögen 
unter Belastung) sowie die Selbstreflexion der eige-
nen Fitness anhand von vorgegebenen Belastungsü-
bungen. 
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Am 11. März fanden sich 62 Mitglieder unse-
rer Feuerwehr beim Gramiller zur diesjähri-
gen Vollversammlung ein. Neben den eige-
nen Kameraden konnte unser Kommandant 
HBI Baier Ernst auch Bgm. Erich Priewasser, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Ertl 
Karl und die Mitglieder der FF Höhnhart 
und FF Außerleiten begrüßen. 

Anschließend berichteten unsere Komman-
domitglieder über die Tätigkeiten, Einsätze 
und Veranstaltungen unserer Feuerwehr. 

Nach den Berichten wurde Krotzer Sebastian 
in den Aktivstand überstellt und unsere vier 
neuen Jugendmitglieder angelobt. Des  
weiteren wurden folgende Auszeichnungen 
vergeben: 

Bezirksverdienstmedaille 3 Stufe 
Gerald Kronberger 

60-jährige Ehrenurkunde 
Josef Krenslehner 

40-jährige Ehrenurkunde 
Johann Wimmer 
Franz Wimmer 

 

Nach den Ehrungen richtete noch unser Bür-
germeister Erich Priewasser seine Worte an 
uns. Zum Schluss gab uns BR Ertl Karl noch 
eine Vorschau was uns im kommenden Jahr 
alles erwartet.  

Seit Anfang des Jahres wurde mit Mathias Hofmann 
bei diversen Gruppen- und Lernabenden für den  
Wissenstest gelernt. Gut vorbereitet trat Mathias am 
4. März 2017 zum Wissenstest in Silber an. Der  
Wissenstest wurde an der Landwirtschaftlichen Fach-
schule in Burgkirchen abgehalten. Mit nur einem 
Punkt Abzug absolvierte Mathias den Wissenstest 
bravourös. 

Wir gratulieren Mathias zur sehr guten Leistung. 
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Am Donnerstag, 23. Februar 2017 fand im FF-Haus Thannstraß die Erprobung der Feuer-
wehrjugend statt. Gut vorbereitet absolvierten 5 Jugendfeuerwehrmitglieder die 1. Erprobung 
bzw. die 3. Erprobung. 

1. Erprobung:  
Erik Buchbauer, Kerstin Eichberger, Charlotte Guggenberger, Damien Finstermann 
 
3. Erprobung:  
Mathias Hofmann 

Abgenommen wurde die Erprobung von HBI Baier Ernst und OBI Feßl Karl. 

Am Ende der Prüfung wurden von Kommandant HBI Baier Ernst die Abzeichen überreicht. 
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Langjährige Tradition und solides Qualitätshandwerk prägen die mehr als 400-jährige  
Firmengeschichte der Gesenkschmiede Bernhofer. Mit moderner Technologie ausgestattet 
streben wir neuen Herausforderungen entgegen. 
 
 

Wir stellen ein: 
 
|  Mitarbeiter/in Werkzeugbau  
 
|  Mitarbeiter in der Schmiede 
 
|  Lehrlinge Metalltechnik / Werkzeugbautechnik 
 
 

Nähere Informationen zu den Stellenausschreibungen finden Sie unter: 

www.bernhofer.at 
 
 

Wir bieten eine interessante und verantwortungsvolle Tätigkeit in einem aufstrebenden  

Unternehmen mit Tradition, persönliches Entwicklungspotential sowie ein angenehmes  

Betriebsklima.  

 
 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an (bevorzugt per E-Mail): 
 
Ferdinand Bernhofer Gesellschaft m.b.H. 
Eden 5, 5251 Höhnhart 
z.Hd. Mag. Karl Rohringer 
 
e-mail: bewerbung@bernhofer.at  
Tel. 07755 / 7272-220 
www.bernhofer.at  
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Durch meine langjährige berufliche Erfahrung und die Absolvierung des Meisterbriefes 
erfüllte ich mir meinen Traum mich selbstständig zu machen. 
 

„Haare unterstreichen unsere Persönlichkeit“ 
 
In meinem Salon steht Schönheit und Wohlbefinden an erster Stelle. 
Ich biete Ihnen kompetente und typgerechte Beratung! 
 
Ich würde mich freuen, Sie bei mir in der Frisierstub´n begrüßen zu dürfen! 

WERBUNG 
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In den Monaten Mai und Juni wurden wie-
der zahlreiche Rehkitze geboren, gesetzt, wie 
es in der Weidmannssprache heißt. 

Die Setzplätze der Rehgeißen liegen vorwie-
gend in der Waldrandzone, wobei Stellen mit 
dichtem Krautbewuchs bevorzugt werden. In 
Gebieten mit starker Wald-Feldgliederung 
setzt aber auch ein großer Teil der Geißen 
mit Vorliebe in Wiesen.  

Kurz nach der Geburt besteht bei dem Kitz 
bereits die Nachfolgereaktion, die in der ers-
ten Lebenswoche durch bewegende Körper 
ausgelöst werden kann. Es kann also vor-
kommen, dass ein Kitz dem Wande-
rer, der sich dem Kitz nähert und es 
bestaunt hat, bei seinem Weggang 
folgt. 

Dies sollte aber nicht mit dem  
Umstand verwechselt werden, dass die 
Mutter ihr Kitz nicht angenommen 
hätte! 

 

Wildbret - direkt aus der Natur! Das Wild-
bret gehört (neben dem Fisch) zu den  
eiweißreichsten Fleischarten. Dieses Eiweiß 
ist darüber hinaus von überdurchschnittli-
cher biologischer Wertigkeit, das heißt, es 
hat einen hohen Verwertungsgrad für den 
Aufbau unseres körpereigenen Eiweißes. 
Weiters hat Wildbret einen sehr geringen 
Fettanteil. Da der Cholesteringehalt wesent-
lich vom Fett abhängig  ist, ist Wild sehr cho-
lesterienarm. Fett tritt zwar als Geschmacks-
träger auf, doch es genügt ein Anteil von ein 
bis zwei Prozent, um diese Eigenschaft voll 
wirksam werden zu lassen.  

Wildbret ist ein hochwertiges Nahrungsmit-
tel, das sich besonders auszeichnet durch: 

 leicht verdauliches  Eiweiß 

 geringen Fettanteil 

 spärliches Vorkommen von Bindegewebe 

 feinfaserige Muskelstrukur 

 angenehmen, artspezifischen Geruch 

 angenehmen, artspezifischen Geschmack 

Die Gaumenfreuden, die der Genuss von 
Wildbret bieten kann, sollten Sie Ihrer Fami-
lie, ihren Freunden und sich selbst nicht vor-

enthalten. Bestens geeignet auch für den 
Gartengrill zu Hause. 

Auch bei uns in Höhnhart gibt es ab 
01. Mai bis Ende September wieder 
heimisches, frisches Wildbret aus der 
Höhnharter Jagd! 

Bestellung bei: 

 Erhart Martin  0676 840160746 

 Moser Ferdinand 0676 821260104 

 Pointner Manfred 0650 6344892 

 Spadinger Ludwig 0664 4850881 
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 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:  15. Juli 2017 

Alle Daten bitte an bogner@hoehnhart.ooe.gv.at übermitteln. 

Impressum: 

Medieninhaber und Herausgeber: Gem einde Höhnhart, Höhnhart 60, 5251 Höhnhart  

Telefon: 07755 51 15, Fax DW  20, E-Mail: gem einde@hoehnhart.ooe.gv.at  

Homepage: w w w .hoehnhart.ooe.gv.at  

Für den Inhalt verantwortlich: Gem einde Höhnhart / Fotos: Gemeinde Höhnhart, Fotolia.com, 
Privat 

Gestaltung: Gem einde Höhnhart - Christian Bogner  

Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr. Eine Haftung für Schäden, die sich aus der Verwendung der veröffent-
lichten Inhalte ergeben, ist ausgeschlossen. 

 

Die Jägerschaft Höhnhart wurde beim 
Freundschaftsschießen am Samstag, 
22.04.2017 mit tollen Leistungen Mann-
schaftssieger. 

Die Höhnharter Jäger (15 Schützen) gewan-
nen mit 13,1 Ringen vor Aspach 12,6 Ringe, 
Roßbach 12,1Ringe, St. Johann 11,9 Ringe 
und  Roßbach 11,3 Ringe. Insgesamt nahmen 
95 Schützen teil und in der Einzelwertung 
erreichten mit je 18 Ringen (von 20 mögli-
chen!) Pointner Manfred den 3. und Wol-
kerstorfer Kurt den 4. Rang, ebenfalls noch 
unter den 20 Preisträgern war Moser Ferdi-
nand mit 16 Ringen am 15. Platz.  

Geschossen wird 
übrigens sitzend 
aufgelegt auf 100 
Meter und der 10er 
Ring ist gerade mal 
1cm groß.  

 

Daher Gratulation 
und Glückwunsch 
den erfolgreichen 
Höhnharter Jägern.  

Erst im Alter von zwei Wochen folgen die 
Kitze nur noch ihrer Mutter, oder wenn sie 
lange allein gelassen werden, anderen Re-
hen. Das richtige Fluchtverhalten der Kitze 
tritt erst im Alter von 3 bis 4 Wochen ein. 
Zum Säugen ruft die führende Geiß, so nennt 
man das Muttertier, die Kitze. 

Wenn ein Landwirt oder Jäger vor dem  
Mähen ein Kitz mit der nötigen Vorsicht aus-
trägt und die unmittelbare Umgebung  
absucht, kann er also nicht sicher sein, ob 
und wo sich eventuell ein zweites Kitz dersel-
ben Geiß befindet. Hier ein DANKE an alle 
Landwirte die den Kitzretter der Jägerschaft 
Höhnhart bereits verwenden. Durch den  
hohen Pfeifton flüchten sowohl junge Rehe 
als auch Hasen vor dem ankommenden 
Fahrzeug!  

Gönnen Sie bitte daher den Rehen be-
sonders in der Setz- und Aufzuchtzeit 
ihre Ruhe, indem Sie Wanderwege 
nicht verlassen, die Hunde anleinen 
und keine Kitze berühren.  

Sie können helfen, wenn Sie Auffälligkeiten 
beim Wild feststellen, indem sie den zustän-
digen Jäger informieren.  

Ansprechpartner in der Jägerschaft 
Höhnhart ist die Jagdleitung mit  

 Erhart Martin 0686 840160746,  

 Moser Ferdinand 0676 821260104, 

 Pointner Manfred 0650 6344892  

 Spadinger Ludwig 0664 4850881  

oder auch euer Revierjäger! 
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Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 

28.05.2017 Mountainbike Tour im Kobernaußerwald Maria Schmolln Alpenverein 

03.06.2017 Echernwand-Klettersteig Hallstatt Alpenverein 

04.06.2017 Vereinsmesse (Aufstellung: 08:15 Uhr) Pfarrkirche  

09.06.2017 Party Night  Zeugstätte FF Außerleiten 

10.06.2017 Sommerfest Simandl Seniorenbund 

11.06.2017 Radtour Innradweg Obernberg Alpenverein 

11.06.2017 Frühschoppen Zeugstätte FF Außerleiten 

14.06.2017 Discostadl  Simandl FF Thannstraß 

15.06.2017 Fronleichnam u. Tag der Blasmusik Pfarrkirche Umzug nach Messe 

17.06.2017 Wanderung Rinnerhütte / Wildensee Ebensee Alpenverein 

17.06.2017 Musikfest in St. Pantaleon  St. Pantaleon Musikverein 

17.06.2017 Bezirkswandertag Simandl Goldhauben 

17.06.2017 Country Abend Schmiedbauer Schmiedbauer 

18.06.2017 Frühschoppen Simandl FF Thannstraß 

24.06.2017 Wanderung Traunsteinrunde Gmunden Alpenverein 

24.06.2017 Bezirksmusikfest Lohnsburg Lohnsburg Musikverein 

01.07.2017 Bergtour Dürrenstein Lunz am See Alpenverein 

01.07.2017 Bezirksmusikfest Moosbach Moosbach Musikverein 

09.07.2017 BioEnergie - Tag der offenen Tür BioEnergie BioEnergie 

09.07.2017 Bergtour Sparber Wolfgangsee Alpenverein 

09.07.2017 Mountainbike-Tour Maria Schmolln Alpenverein 

Nähere Informationen über Veranstaltungen in und um die  
Gemeinde Höhnhart finden Sie unter: 

www.hoehnhart.ooe.gv.at/Veranstaltung 


